
Wer hätte vor einem Jahr gedacht, dass es wirklich am Montag mit der 
Cafeteria losgehen wird? 

Informationen zum Cafeteria-Betrieb 

Alle, die bereits in den letzten Tagen in der Schule waren, konnten nicht widerstehen: Die Tür 
zur Cafeteria stand offen und so wurde Frau Wegner und Herrn Hildebrandt bei den letzten 
Vorbereitungen für den montäglichen Ansturm über die Schulter geschaut. 

Wir freuen uns, denn endlich geht es los: Unsere Cafeteria nimmt am 1. Schultag den Betrieb 
auf. 

Der Betreiber, Herr Thomas Hildebrandt von der Neumünsteraner Fa. „Brot und Spiele“, 
ist bestrebt, die von Schulseite erarbeiteten Kriterien zum Cafeteriabetrieb umzusetzen. Einmal 
im Monat wird sich Herr Hildebrandt mit dem Cafeteria-Ausschuss treffen, um Rückmeldung 
zu dem Angebot und ggf. Verbesserungsvorschläge zu erhalten. 

Die Cafeteria wird von 08.00 Uhr bis 14.00 Uhr durchgängig geöffnet sein; am Vormittag 
gibt es Getränke und kleine Speisen; die drei Mittagessen zur Wahl werden zwischen 12.30 
Uhr und 14.00 Uhr ausgegeben; eine Vorbestellung ist nicht erforderlich: 
- wechselnder Salat –     2,50 Euro, 
- warmes vegetarisches Essen –     2,70 Euro, 
- warmes Essen mit Salatbeilage o. ä. –     2,70 Euro. 

Frau Wegner, die den Schülerinnen und Schülern bereits aus dem Pausenverkauf in der 
Hausmeisterloge bekannt ist, wird nun für die Ausgabe in der Cafeteria zuständig sein. 

Da der Platz in der Cafeteria begrenzt ist, kann auch die Pausenhalle zum Mittagessen ge-
nutzt werden. Außerdem stehen Bänke und Tische auf dem Osthof bereit, sodass bei schönem 
Wetter auch draußen gegessen werden kann. 

Damit das Projekt „Cafeteria“ erfolgreich laufen kann, ist es wichtig, dass sich alle Schülerin-
nen und Schüler rücksichtsvoll und verantwortungsbewusst verhalten. Hierzu gehört z. B., 
dass 
· beim Anstehen nicht gedrängelt wird, 

· das schmutzige Geschirr zu den entsprechenden Wagen gebracht wird, 
· Müll gleich entsorgt wird. 

Hier gilt weiterhin folgende Regelung: Tisch- und Stuhlgruppen dürfen von Schülerinnen 
und Schülern erst benutzt werden, wenn hier Tische, Stühle und der Boden sauber sind! 

Ich bitte alle um konstruktive Unterstützung der neuen Pausen- und Cafeteriaregelungen. 
Sicherlich brauchen wir ein Schuljahr zur Erprobung – Rückmeldungen bei Schwierigkeiten 
sind hilfreich im Cafeteria-Ausschuss und in den schulischen Gremien bzw. über das 
Sekretariat an die Schulleitung. 

Zum Schluss eine erfreuliche Perspektive: Nach zahlreichen Gesprächen zwischen dem 
Schulträger, dem Vorstand des Schulelternbeirates und der Schulleitung wurde der Bau der 
Mensa auf der Wiese mit dann 150 Plätzen für 2011 fest zugesagt. 

Neumünster, August 2009 
D. Weege 


